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Antrag 

der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Kerstin 
Celina, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Katharina Schulze, Gisela 
Sengl, Ulrich Leiner, Christine Kamm, Claudia Stamm und Frak-
tion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Mehr Sicherheit für Menschen mit Hörbehinderungen im Stra-
ßenverkehr – Zusätzliche Signalanlagen an Ampelübergängen  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit für Menschen mit Hörbehinderung mit einem Modell-
versuch den Einsatz von optischen Zusatzeinrichtungen an Lichtsig-
nalanlagen zu testen. Die zusätzlichen Signale sollen gehörlose oder 
hörbehinderte Menschen davor warnen, dass sich ein Einsatzfahr-
zeug von Polizei oder Feuerwehr mit Blaulicht dem Ampelübergang 
nähert. Der Modellversuch soll dazu dienen, technische Systeme für 
Funksignalanlagen zu testen, um zu einem einheitlichen, geprüften 
und technisch sicheren Standard zur Erkennung von Blaulichtfahr-
zeugen zu kommen. Die Staatsregierung wird aufgefordert, das Mo-
dellprojekt, falls möglich, gemeinsam mit der Bundesanstalt für Stra-
ßenwesen durchzuführen. 

 

 

Begründung: 

In der Vergangenheit kam es im Straßenverkehr immer wieder zu 
Unfällen oder gefährlichen Situationen für gehörlose oder hörbehin-
derte Menschen. Besonders kritisch ist die Situation an Ampelüber-
gängen, wenn die Fußgängerampel auf grün steht und ein Rettungs-
wagen mit Blaulicht und Martinshorn queren will. Die Einsatzfahrzeu-
ge werden von den gehörlosen oder hörbehinderten Menschen häufig 
erst sehr spät wahrgenommen, sodass es bei der Querung von Am-
pelübergängen immer wieder zu gefährlichen Situationen kommt. 
Mittlerweile existieren technische Systeme für Funksignalanlagen, die 
ein optisches Warnsignal auslösen können, sobald sich ein Fahrzeug 
mit Blaulicht und Martinshorn nähert. Allerdings gibt es bisher noch 
keinen einheitlichen, geprüften und technisch gesicherten Standard 
für ein solches System. Ein Modellversuch kann deshalb dazu dienen, 
zulassungsfähige optische Signalgeber zu erproben. Da technische 
Zusatzeinrichtungen in die gültigen Richtlinien für Lichtsignalanlagen 
(RiLSA) aufgenommen werden müssten, sollte der Modellversuch 
möglichst in Kooperation mit der Bundesanstalt für Straßenwesen 
durchgeführt werden.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und 
Sport 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Kerstin Celina u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/15381 

Mehr Sicherheit für Menschen mit Hörbehinderungen im Stra-
ßenverkehr – Zusätzliche Signalanlagen an Ampelübergängen  

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, über die verschiedenen 
Modelle zur Verbesserung der Verkehrssicherheit für Menschen 
mit Hörbehinderung zu berichten. Dabei wird gebeten darauf ein-
zugehen, welche Modelle derzeit bekannt sind, welche erprobt 
sind, welche technischen Systeme sich in der Entwicklung befin-
den und welche Erkenntnisse die Bayerische Staatsregierung, die 
Bundesregierung und die Bundesanstalt für Straßenwesen dar-
über haben.“ 

Berichterstatterin: Kerstin Celina 
Mitberichterstatter: Otto Lederer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Kommunale Fragen, In-
nere Sicherheit und Sport federführend zugewiesen. Der Aus-
schuss für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integrati-
on hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 67. Sit-
zung am 8. März 2017 beraten und e i n s t im m i g  in der in I. 
enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration hat den Antrag in seiner 64. Sitzung am 30. März 
2017 mitberaten und e i n s t im m ig  der Beschlussempfeh-
lung des federführenden Ausschusses zugestimmt. 

Dr. Florian Herrmann 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Kerstin Celina, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Katharina Schulze, 
Gisela Sengl, Ulrich Leiner, Christine Kamm und Fraktion (BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/15381, 17/16282 

Mehr Sicherheit für Menschen mit Hörbehinderungen im Stra-
ßenverkehr – Zusätzliche Signalanlagen an Ampelübergängen  

Die Staatsregierung wird aufgefordert, über die verschiedenen Model-
le zur Verbesserung der Verkehrssicherheit für Menschen mit Hörbe-
hinderung zu berichten.  

Dabei wird gebeten, darauf einzugehen, welche Modelle derzeit be-
kannt sind, welche erprobt sind, welche technischen Systeme sich in 
der Entwicklung befinden und welche Erkenntnisse die Staatsregie-
rung, die Bundesregierung und die Bundesanstalt für Straßenwesen 
darüber haben. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/

DIE GRÜNEN. Gibt es Gegenstimmen? – Keine Gegenstimmen. Enthaltungen? – 

Auch nicht. Dann übernimmt der Landtag diese Voten.
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